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Öffnungszeiten im Sommer
In den Sommermonaten Juli & August finden die 
Parteienverkehrszeiten wie folgt statt:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 08:00-12:00
Dienstag:  07:00-11:00 und 15:00-18:00

Am 10.07. ist das Gemeindeamt geschlossen. Der nächste 
Parteienverkehr findet am Montag, 13.07. ab 08:00 Uhr statt.
Das Gemeindeamt ist im Sommer nur zum Teil 
besetzt, Wartezeiten können daher auftreten.

Wir bitten um Verständnis und wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
einen erholsamen Sommer!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von  
St. Pantaleon-Erla
Seit der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung hat 
sich wieder einiges getan und werden die kommenden 
Sommermonate dafür genutzt werden, um weitere wich-
tige Projekte voranzutreiben und Weichen für die Zukunft 
unserer Gemeinde zu stellen.

Multivereinshaus zu 99% abgeschlossen – Kostenrah-
men wurde eingehalten.
Ein Projekt, das uns in den vergangenen Jahren intensiv 
beschäftigt hat, ist bis auf Kleinigkeiten abgeschlossen. 
Das Multivereinshaus ist zu rund 99 Prozent fertiggestellt 
und wir fiebern bereits der offiziellen Eröffnungsfeier ent-
gegen. Informationen dazu sowie zur laufenden Baustein-
aktion der Vereine finden Sie auf der Homepage 
www.multivereinshaus.at. Besonders erfreulich ist, dass 
das Projektbudget trotz gestiegener Baukosten und einer 
größeren tatsächlich errichteten Nutzfläche eingehalten 
werden konnte. Das zeigt, dass sich eine sorgfältige Pla-
nung und konsequente Projektbegleitung auszahlen.
Die Kosten für die Feuerwehr belaufen sich dzt. auf 3,76 
Millionen Euro für den Bau der Feuerwehr, die Kosten für 
den Teil der Vereine und des Gemeindesaals belaufen 
sich dzt. auf 1,68 Millionen Euro. Finanziert wurde der Bau 
durch 2,3 Millionen Euro des Landes (Förderungen, sowie 
BZ-Mittel), 2,52 Millionen durch die Gemeinde direkt (Dar-
lehen und Erspartes), 215 Tausend Euro an Barleistungen 
durch die FF und Vereine (75 Tausend der FF, 100 Tau-
send durch den Musikverein und jeweils 20 Tausend durch 
den Schuhplattler- und Trachtenverein, sowie durch den 
Theaterverein), sowie rund 410 Tausend Euro an erbrach-
ter Eigenleistung durch Mitarbeit am Bau.

Angelobung eines neuen Gemeinderates
Im Gemeinderat durfte ich am 23.06.2026 Herrn Richard 
Döberl als neues Mitglied der FPÖ-Fraktion angeloben. Ich 
freue mich über jeden engagierten Gemeinderat und wün-
sche ihm für seine neue Aufgabe alles Gute sowie eine 
gute und konstruktive Zusammenarbeit.

Foto: Gemeinde; v.l.n.r. GR Richard Döberl, Bgm. Mag. Roman Kosta

Kindergartenumbau/-zubau in St. Pantaleon 
beschlossen
Einen wichtigen Beschluss für die Zukunft von St. Panta-
leon hat der Gemeinderat gefasst. Mit dem Startschuss 
für die Ausschreibung des Um- und Zubaus des Kinder-
gartens St. Pantaleon soll die derzeitige Situation verbes-
sert werden, bei der drei Kindergartengruppen in proviso-
rischen Räumlichkeiten untergebracht sind. Das Projekt 
wurde bewusst so geplant, dass größtmögliche Synergien 
entstehen und die Räumlichkeiten auch künftig flexibel ge-
nutzt werden können, falls die Kinderzahlen zurückgehen 
sollten. Gleichzeitig wird auch die Gestaltung des Dorf-
platzes betrachtet. Persönlich ist es mir dabei ein beson-
deres Anliegen, wieder ein Wasserelement am Dorfplatz 
zu schaffen. Weitere Gespräche mit den Planern und Ge-
meinderäten finden Ende Juli statt. Das Projekt hat keine 
Auswirkungen auf den Kindergartenstandort Erla!

Die Finanzierung des Projekts mit Schätzkosten von rund 
1,9 Millionen Euro erfolgt durch Förderdarlehen im Rah-
men der Kinderbetreuungsoffensive des Landes Nieder-
österreich mit einem Annuitätenzuschuss von rund 48 
Prozent über 15 Jahre, durch Mittel des Schul- und Kin-
dergartenfonds, Bundesförderungen im Rahmen der 15a-
Vereinbarung sowie durch angesparte Eigenmittel der 
Gemeinde.

Container am Spielplatz St. Pantaleon - Ringstraße
Der Container wurde ursprünglich für die schulische Nach-
mittagsbetreuung errichtet. Diese wurde dann in der ehe-
maligen Arztpraxis untergebracht, um im Container Platz 
für eine provisorische Kindergartengruppe zu schaffen. 
Auf Grund eines Wasserschadens (ein Druckminder ist ge-
brochen), ist die Räumlichkeit derzeit nicht benutzbar. In 
Abstimmung mit dem Sachverständigen der Versicherung 
wird eine Sanierung erfolgen. Die Schätzkosten belaufen 
sich auf rund 117 Tausend Euro.

Hitze: Kurzfristige Entlastung durch mobile Klimageräte
Die außergewöhnlich hohen Temperaturen im Juni mach-
ten zudem rasches Handeln erforderlich. Für die Tages-
betreuung im Gemeindeamt sowie für die Volksschule 
konnten kurzfristig mobile Klimageräte organisiert wer-
den. Mein Dank gilt der Firma Red Zac St. Valentin für die 
schnelle Unterstützung sowie dem Geschäftsführer sowie 
Gemeinderat unserer Gemeinde Herbert Bräuer, der zu-
sätzlich ein Gerät leihweise und auf unbestimmte Zeit zur 
Verfügung gestellt hat.
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1. Nachtragsvoranschlag 2026 beschlossen
Beschlossen wurde außerdem der erste Nachtragsvor-
anschlag 2026. Dieser dient dazu, das Budget an die 
tatsächlichen Entwicklungen des laufenden Jahres an-
zupassen. Insgesamt zeigt sich ein ausgeglichenes Bild. 
Gleichzeitig ist jedoch klar, dass viele Gemeinden – auch 
wir – vor finanziellen Herausforderungen stehen, die nicht 
auf kommunaler Ebene verursacht wurden. Wie sich die-
se Entwicklungen langfristig auswirken werden, wird sich 
insbesondere bei der Erstellung des Voranschlags 2027 
zeigen. Nähere Informationen zum Nachtragsvoranschlag 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde.

Raus aus dem Öl – Kesseltausch am Gemeindeamt
Am Gemeindeamt wird der alte Ölkessel durch eine mo-
derne Pelletsheizung ersetzt. Diese Maßnahme ist drin-
gend notwendig geworden, da die bestehende Anlage 
zuletzt immer häufiger Probleme verursacht hat. Die Ver-
gabe erfolgte auf Basis einer Ausschreibung, die durch ein 
externes Fachbüro begleitet wurde. Die Fertigstellung ist 
bis Oktober geplant. In einem weiteren Schritt ist vorge-
sehen, auch den Dachboden energetisch zu verbessern 
und zu dämmen. Die Gesamtkosten werden sich auf ca. 
60 Tausend Euro belaufen.

Volksschule – Video: Die Aufgaben einer Gemeinde
Besonders gefreut hat mich ein Projekt unserer Volks-
schule. Die Schülerinnen und Schüler der dritten und vier-
ten Klassen haben ein Video über die Aufgaben einer Ge-
meinde erstellt. 
Das Video mit dem Titel „Die Aufgaben einer Gemeinde 
– Volksschule St. Pantaleon-Erla“ ist auf YouTube abruf-
bar. 
Entstanden ist die Idee im Zusammenhang mit dem Lehr-
plan der dritten Klassen und den Besuchen im Gemeinde-
amt. Gemeinsam mit Frau Direktor Kagerer wurde über-
legt, wie die Inhalte nachhaltig vermittelt werden können. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Mein herzlicher Dank gilt allen Kindern und Lehrperso-
nen, die dieses Projekt mit so viel Begeisterung umge-
setzt haben. Ich bin überzeugt, dass dieses Video künftig 
auch in vielen anderen Gemeinden Verwendung finden 
wird.

Hochwasserschutzverhandlung im Gemeindesaal
Am 24.06.2026 fand im Gemeindesaal eine durch die BH 
Amstetten ausgeschriebene Verhandlung zur Überprüfung 
der stattgefunden Baumaßnahmen für den Donauhoch-
wasserschutz statt. Geladen waren rund 100 Personen 
(Grundeigentümer & Behördenvertreter). Es handelte sich 
um eine Überprüfung, ob der Hochwasserschutzdamm 
entsprechend dem Bescheid und der zugrundeliegenden 
Pläne ausgeführt wurde. Weitere Informationen folgen.

Verkehrsverhandlung in Sachen Fahrverbot in Pyburg
Ein weiteres Thema, das viele Bürgerinnen und Bürger 
beschäftigt, ist das steigende Verkehrsaufkommen in 
Pyburg. Insbesondere zu den Stoßzeiten des Pendlerver-
kehrs hat sich die Situation in den vergangenen Jahren 
spürbar verschärft.
Aus diesem Grund wurde von der Gemeindeführung eine 
Verkehrsverhandlung gemeinsam mit Sachverständigen, 
der Bezirkshauptmannschaft Amstetten sowie der Polizei 
initiiert. Diese fand am 24.06.2026 statt. Ziel war es, die 
aktuelle Situation zu bewerten und mögliche Maßnahmen 
zu prüfen.
Im Ergebnis wird das Fahrverbot im Lindenweg wieder 
aktiviert. Darüber hinaus soll das Fahrverbot auch auf die 
Bahnstraße einschließlich der Zufahrt über die Spengler-
straße ausgeweitet werden. Die Umsetzung erfolgt in Ab-
stimmung mit der Gemeinde Ennsdorf da es auch hier 
Zufahrtsmöglichkeiten gibt. Die betroffenen Straßen sind 
für ein höheres Verkehrsaufkommen nicht ausgelegt, 
weshalb diese Maßnahme aus fachlicher Sicht begründ-
bar ist. Ausgenommen vom Fahrverbot bleiben selbstver-
ständlich Anrainerinnen und Anrainer sowie Radfahrer. Der 
dafür erforderliche Verkehrszeichenplan wird derzeit noch 
ausgearbeitet.
Im Zuge der Gespräche wurden auch Bürgeranfragen hin-
sichtlich eines allgemeinen beziehungsweise zeitlich be-
grenzten Fahrverbots entlang der Mauthausnerstraße 
behandelt. Diese Möglichkeit wurde von der zuständigen 
Behörde sowie den Sachverständigen jedoch eindeutig 
verneint. Ich bitte um Verständnis, dass hier entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben gehandelt werden muss. Dies 
ist auch im Interesse der Polizei, die bei Kontrollen auf 
rechtlich einwandfreie Verordnungen angewiesen ist.
Mir ist bewusst, dass das Thema Verkehr viele Menschen 
bewegt und teilweise auch emotional diskutiert wird. 
Umso wichtiger ist es, dass Entscheidungen auf einer 
fachlichen und rechtlich belastbaren Grundlage getroffen 
werden. 

Foto: Freiwillige Feuerwehren
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Foto: Gemeinde
v.l.n.r. Susanna Klomser, Magdalena Winklmayr

Personalwechsel am Gemeindeamt
Herzlich willkommen und alles Gute für die Zukunft.
Wir freuen uns, Frau Julia Prinz nach ihrer Karenz wieder 
im Team des Gemeindeamtes begrüßen zu dürfen und 
wünschen ihr einen gelungenen Wiedereinstieg.
Mit Frau Magdalena Winklmayr verabschiedet sich eine 
geschätzte Mitarbeiterin aus dem Gemeindeamt. Wir be-
danken uns herzlich für ihre engagierte Mitarbeit und ihren 
Einsatz für die Gemeinde und wünschen ihr für ihre Zu-
kunft alles Gute.
Ebenfalls verabschieden wir Frau Bianca Kronschachner, 
die sich entschieden hat, eine neue berufliche Laufbahn 
einzuschlagen. Für ihre wertvolle Arbeit und ihr Engage-
ment bedanken wir uns herzlich und wünschen ihr für 
ihren weiteren Weg viel Erfolg und persönliche Zufrieden-
heit.
Als neue Mitarbeiterin im Bürgerservice dürfen wir Frau 
Susanna Klomser herzlich willkommen heißen. Sie ver-
stärkt ab sofort unser Team. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit und wünschen ihr einen erfolgreichen Start 
sowie viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit.
Das Team des Gemeindeamtes bedankt sich bei den aus-
geschiedenen Mitarbeiterinnen für ihren Einsatz und freut 
sich gleichzeitig über die Rückkehr und den Neuzugang im 
Team.

Wichtige Informationen zum Kindergar-
ten- und Schulbeginn
Am Montag, dem 07.09.2026, beginnt in Niederöster-
reich das neue Schul- und Kindergartenjahr.
Wir weisen darauf hin, dass am ersten Kindergarten-
tag kein Kindergartenbus verkehrt. Der Transport der 
Kindergartenkinder erfolgt daher erst ab Dienstag, dem 
08.09.2026. Die Schulbusse (VOR) sind davon nicht be-
troffen und fahren wie gewohnt bereits ab dem ersten 
Schultag.
Die betroffenen Eltern werden direkt von der Gemeinde in-
formiert bzgl. Fahrplan Kindergartenbus.

Die Gemeinde St. Pantaleon-Erla wünscht allen Kinder-
gartenkindern, Schülerinnen und Schülern, dem Lehr- und 
Betreuungspersonal sowie den Eltern einen erfolgreichen 
Start in das neue Kindergarten- und Schuljahr, viel Freude 
beim Lernen und viele schöne gemeinsame Erlebnisse!

vorne: Bianca Kronschachner, hinten: Julia Prinz

Unkrautbekämpfung: Friedhof und Blumeninseln
Abschließend möchte ich noch ein Thema ansprechen, 
das viele Bürgerinnen und Bürger beschäftigt. Mir ist be-
wusst, dass es derzeit bei der Pflege der Friedhöfe und 
einiger Rabatte im Ortsgebiet Aufholbedarf gibt. Der Auf-
wand für die Friedhofspflege ist mittlerweile sehr hoch 
und muss derzeit ausschließlich durch unsere Bauhofmit-
arbeiter bewältigt werden. Zusätzlich steht die bisher ein-
gesetzte Firma zur Heißdampf-Unkrautbekämpfung nicht 
mehr zur Verfügung.
Auch bei den Rabatten werden wir im Laufe des Som-
mers tätig werden müssen. Gleichzeitig bin ich überzeugt, 
dass wir langfristig ein Konzept entwickeln müssen, das 
auf pflegeleichte und nachhaltige Bepflanzungen setzt. 
Das wird nicht von heute auf morgen gelingen und wird 
möglicherweise auch Veränderungen bei manchen beste-
henden Anlagen mit sich bringen. Wer sich als Anrainer 
vorstellen kann, bei der Pflege mitzuwirken, ist herzlich 
eingeladen, sich bei der Gemeinde zu melden. Die Ge-
meinde übernimmt selbstverständlich die erforderlichen 
Materialkosten.

Wie Sie sehen, tut sich in unserer Gemeinde vieles. Es gibt 
zahlreiche Projekte, Herausforderungen und Chancen, die 
wir gemeinsam gestalten wollen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, erholsame 
Urlaubstage und viele schöne Momente mit Familie und 
Freunden.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Roman Kosta
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Ehrungsessen 1. Halbjahr
Unser Bürgermeister gratulierte zum Jubiläum.
Am 16.06.2026 fand das Ehrungsessen unserer Jubilare 
aus dem ersten Halbjahr 2026 statt. In gemütlicher Runde 
wurde geplaudert und ein paar angenehme Stunden ver-
bracht. 
Unsere Jubiläumsessen finden in der Gemeinde immer 
sehr großen Anklang und die vielen positiven Rückmel-
dungen der Jubilare zeigen einmal mehr, dass solche Ver-
anstaltungen das Leben in unserer Gemeinde durchaus 
bereichern. 

Pfarrhof Erla: Projektstand und  
Public Viewing
Die Dorfgemeinschaft Erla organisierte kürzlich ein Pub-
lic Viewing zum WM-Spiel Österreich gegen Argentinien 
im Pfarrhof. 
Viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger aus al-
len Ortsteilen haben die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Fußballschauen genutzt. Schön war auch, dass zahlreiche 
Kinder und Jugendliche mit dabei waren und für eine tolle 
Stimmung sorgten.
Auch beim Projekt Pfarrhof gibt es erfreuliche Fortschrit-
te: Mit Juni wurde die neu errichtete Pelletsheizung in den 
Probebetrieb übernommen. Gleichzeitig werden die Räum-
lichkeiten derzeit mit großem Engagement und viel Eigen-
leistung durch die Dorfgemeinschaft instandgesetzt. Die 
Arbeiten reichen vom Mauern und Verputzen bis hin zum 
Fliesenlegen oder der Gestaltung im Außenbereich.
Dieses ehrenamtliche Engagement trägt wesentlich dazu 
bei, dass der Pfarrhof künftig wieder verstärkt für die Öf-
fentlichkeit nutzbar sein wird. Unterstützt wird das Projekt 
durch Fördermittel der Dorf- & Stadterneuerung, die darauf 
abzielen, Ortskerne zu beleben und attraktive Treffpunkte 
für die Bevölkerung zu schaffen.

Einladung der Gesunden Gemeinde
Schwindel verstehen – was ich selbst gegen Schwindel 
und Gangunsicherheiten tun kann
Die Gesunde Gemeinde lädt herzlich zu einem Vortrag 
mit Physiotherapeut Simon Öfferlbauer ein. Er informiert 
über die Ursachen von Schwindel und 
Gangunsicherheiten und gibt praktische 
Tipps, was Betroffene selbst dagegen tun 
können. Der Vortrag findet am Montag, 
28.09.2026, um 19:00 Uhr im Gemeinde-
saal des Multivereinshauses statt.

Aus dem Gemeinderat
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht der beschlosse-
nen Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung vom 
23.06.2026.
•	 Angelobung eines neuen Gemeinderates
•	 Beratung und Beschlussfassung über den 1. NTVA 2026 

	 einstimmig
•	 Beratung und Grundsatzbeschluss zum Start der Aus-

schreibung für den Kindergarten-Umbau in St. Pantaleon 
	 einstimmig

•	 Beratung und Beschlussfassung Heizungstausch Ge-
meindeamt

	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Lehrlingsförde-

rung Elektro Schreier GmbH
	 einstimmig (GR Faerber nicht im Saal)
•	 Beratung und Beschlussfassung über Förderung für 

Dachsanierung Pfarre Erla
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Anpassung des 

Anmeldungszeitpunktes für die Nachmittags- Ferien-
betreuung in den Kindergärten und der Tagesbetreuung

	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Sponsoring Ma-

turaball der Fachschule Erla
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Änderung Flä-

chenwidmungsplan GEB Stein
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Änderung ört-

liches Entwicklungskonzept (ÖEK) und Änderung Flä-
chenwidmungsplan Hasenöhrl/Kirchweger

	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Grundförderung 

Sportunion TC Gut Breitfeld 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Grundförderung 

Sportunion RC Gut Breitfeld 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Grundförderung 

MV St. Pantaleon 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Subvention Pro-

benwochenende MV St. Pantaleon 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Subvention Früh-

jahrskonzert MV St. Pantaleon 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über ARGE-Radrouten-

optimierung
	 einstimmig
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Neue Radständer in Weingarten
Das sichere Abstellen von Fahrrädern und Scootern 
bei der Bushaltestelle in Weingarten stellte bisher eine 
Herausforderung dar.
Der Grundeigentümer Herr Willibald Barth zeigte großes 
Verständnis für die Situation und erklärte sich bereit, ge-
meinsam eine Lösung zu schaffen. Mit seinem Bagger be-
reitete er die Fläche vor, indem er den Untergrund für die 
Beton- und Waschbetonplatten ebnete und anschließend 
das Gelände planierte. Darüber hinaus stellte er einen 
sechsfachen Radständer zur Verfügung.
Die neue Abstellmöglichkeit wird von den Kindern bereits 
sehr gut angenommen. Die Gemeinde bedankt sich herz-
lich bei Herrn Barth für seine tatkräftige Unterstützung 
und die großzügige Spende!

Foto: Gemeinde; 

Sprechtage des Notars
Jeden 1. Dienstag im Monat hält Mag. Rudolf Valita von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindeamt Sprechstunden ab. 
Um Voranmeldung wird gebeten.
Nächste Termine:
	 04.08.2026           04.09.2026
	 06.10.2026           03.11.2026

v.l.n.r. Bgm. Roman Kosta, Rosa und Stephan Klammer, Foto: BH Am-
stetten

v.l.n.r. Bgm. Roman Kosta, August und Pauline Paireder, Foto: BH Am-
stetten

Eiserne Hochzeit Familie Klammer und 
Familie Paireder
Bezirkshauptmannschaft und Gemeinde gratulierten. 
Ein außergewöhnliches Jubiläum durften die Familien 
Klammer und Paireder feiern: Zur Eisernen Hochzeit gra-
tulierten Vertreter der Bezirkshauptmannschaft sowie 
der Gemeinde und überbrachten ihre herzlichen Glück-
wünsche. 65 Ehejahre stehen für Beständigkeit, Zusam-
menhalt und einen gemeinsamen Lebensweg über vie-
le Jahrzehnte hinweg. Dieses seltene Jubiläum ist ein 
besonderer Anlass und verdient große Anerkennung. 
Die Bezirkshauptmannschaft und die Gemeinde wün-
schen den Jubilaren weiterhin Gesundheit, Zufriedenheit 
und alles Gute für die Zukunft.



Freitag, 18. September 2026
von 08:30 bis 15:00 Uhr

Samstag, 19. September 2026 
von 08:30 bis 12:00 Uhr

Das   hat sich als regional größte Lehrlings-Clubbing
Informationsveranstaltung für Lehre & Beruf etabliert.

Aufgrund des großen Erfolges in den vergangenen 
Jahren informieren auch heuer wieder zahlreiche Unter-
nehmerinnen, Unternehmer und ihre Lehrlinge junge 
Lehrstellensuchende, deren Eltern und Verwandte über 
das umfangreiche Lehrstellenangebot. Das engagierte 
Team der Lehrlingsinitiative - allesamt Unternehmer-
innen und Unternehmer aus dem westwinkel - freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher in der 
perfekten Location, dem Gewäxhaus in Ennsdorf.
Der Eintritt ist wie immer frei. 

Termin gleich vormerken:

Viele Jugendliche haben eine klare Vorstellung davon, 
was sie einmal werden wollen. Für manche ist die Wahl 
des richtigen Berufes eine etwas schwierigere 
Entscheidung. Und genau für die haben wir wichtige und 
gute Orientierungshilfen! Zum Beispiel alles über 
Lehrberufe, die Ihr in der Nähe Eures Wohnortes 
erlernen könnt, über regionale Lehrbetriebe und 
berufliche Zukunftschancen. Auch über die Möglichkeit 
einer Lehre mit Matura könnt ihr Euch informieren. Die 
Wahl der richtigen Ausbildung wird auch hier leicht(er) 
gemacht. Ihr bekommt fundierte Informationen rund um 
die Lehre direkt von den Ausbilderinnen und Ausbildern 
und ihren Lehrlingen, die Euch alles über ihren 
Arbeitsalltag, den Lehrberuf, das Arbeitsklima und die 
Bezahlung erzählen. Natürlich habt Ihr auch die 
Möglichkeit, Schnuppertage direkt vor Ort zu 
vereinbaren. Kulinarisch verwöhnt wie immer der Verein 
K+. Weitere Informationen zum Lehrlingsclubbing findet 
Ihr auf der Website  sowie www.lehrlings-clubbing.at
Instagram und Facebook. 

18. + 19. Sept. 2026 im Gewäxhaus, Ennsdorf

Teilnehmende Lehrbetriebe in alphabetischer Reihenfolge:

Autopark Doppelmeier GmbH • DI Friedrich Bräutigam 

GmbH • Die Gärtnerin • Engel Austria GmbH • Ertl Dach 

GmbH• Fliesen Preslmayr GmbH • Holzbau Helmut 

Michlmayer •   I-VERS Versicherungsmakler GmbH • JOHA 

Tischlerei GmbH • Karl Raindl GmbH, 1a Installateur • 

Nibelungen Apotheke Mri .  pharm.  Hoyer  KG  • 

Polytechnische Schule St. Peter-Au • Polytechnische Schule 

St. Valentin • Raben Logistics Austria GmbH • Raiffeisen 

Lagerhaus   St. Valentin • RHG Robert Hörtner GmbH •  Salon 

Fredi • Bumberger FH KG • Salvagnini Maschinenbau GmbH •     

SPS-Technik GmbH • Struwelliese Friseure GmbH •        

Textil Karntner GmbH & Co KG • Wirlinger Bauunternehmen 

GmbH & Co. KG
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Kein Scherz: Es gibt auch unsichtbare 
Schutzwege
Es gibt auch den „unsichtbaren Schutzweg“ im Straßen-
verkehr.
Dr. Armin Kaltenegger, Leiter des Bereichs Recht und Nor-
men im Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) betont: 
„Ganz gleich, ob ein Kind am Straßenrand steht, mit ande-
ren Kindern redet oder aus einem Auto aussteigt – jeder, 
der mit einem Fahrzeug an diesem Kind vorbeifährt, muss 
damit rechnen, dass dieses Kind überraschend über die 
Straße läuft und daher langsamer und bremsbereit fahren.“ 
Kinder sind nämlich grundsätzlich vom Vertrauensgrund-
satz ausgenommen. Anders ist das unter Erwachsenen, 
wo der eine darauf vertrauen kann, dass der andere sich 
regelkonform verhält. Doch ab wann gilt in diesem Sinne 
eigentlich ein Kind als Kind und wie kann man das beim 
Vorbeifahren feststellen? Dr. Kaltenegger: „Hier muss man 
sich an Faktoren wie etwa dem Aussehen, dem Verhalten, 
der Bekleidung und dem vermuteten Alter orientieren.“
Zudem gilt auch der „unsichtbare Schutzweg“, der sogar 
explizit in der österreichischen Straßenverkehrsordnung 
verankert ist. Dieser besagt, dass Kindern das ungehinder-
te Überqueren einer Fahrbahn ermöglicht werden muss, 
sobald sie auch nur ihre Absicht erkennen lassen. Auch 
wenn also an einem Straßenabschnitt kein „Zebrastreifen“ 
eingezeichnet ist, gilt dieser „unsichtbare Schutzweg“. 
Das ist kein Scherz, sondern eine wichtige Maßnahme, die 
Kindern das Leben retten soll.

aus unserer Gemeinde

Ein Sackerl fürs Gackerl.....
Es ist bedauerlich, dass trotz der aufgestellten Schilder 
immer noch Hundekot auf öffentlichen Flächen zu fin-
den ist.
Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten, ist es 
wichtig, dass alle Hundebesitzer ihre Verantwortung wahr-
nehmen und den Kot ihrer Tiere ordnungsgemäß beseiti-
gen. Eine respektvolle und rücksichtsvolle Haltung gegen-
über anderen Menschen und der Umwelt ist entscheidend, 
um Konflikte zu vermeiden. Wir empfehlen die Einhaltung 
der Regeln zu fördern um gemeinsam für Sauberkeit und 
ein harmonisches Zusammenleben zu sorgen

Foto: KFV

Hotspot an der Donau
Vortrag am 29.07.2026 um 19:30 Uhr im Multivereins-
haus zu den Forschungen zum römischen Kastell und 
zur Siedlung in Stein/St. Pantaleon-Erla
Seit 2017 ist nun das Militärlager in Stein bekannt und seit 
diesem Zeitpunkt sind zahlreiche und unterschiedliche 
Forschungen unternommen worden. Waren es zunächst 
die Luftbilder, die erste Aufschlüsse ermöglichten, sind es 
dann die großflächigen geophysikalischen Prospektionen, 
die unglaubliche Ergebnisse zur römischen Baustrukturen 
an diesem Platz lieferten. 
Beim Kastell wurde eine große stadtähnliche Siedlung an-
gelegt, die im rechtwinkligen Straßensystem geplant und 
umgesetzt wurde – eine für das gesamte Imperium Ro-
manum einzigartige Anlage! Außerhalb dieser Stadt entwi-
ckelten sich entlang der Straßen die Gräberfelder, einzelne 
Gräber sind steinerne Monumente, die sich im Boden ver-
bergen. Die allergrößte Überraschung befindet sich nörd-
lich der Siedlung: hier erstreckt sich das Amphitheater, in 
dem Tier- und Gladiatorenkämpfe stattfanden.
2025 wurde die erste archäologische Ausgrabung im rö-
mischen Militärlager durchgeführt, in diesem Sommer ist 
ein Abschnitt in der Zivilsiedlung im Fokus der Forschun-
gen. Schritt für Schritt sollen an diesem außergewöhnlich 
spannenden Platz durch archäologische Methoden neue 
Erkenntnisse zur römischen Geschichte im Umfeld von 
Enns/Lauriacum gewonnen werden.

„GEMEINSAM STATT EINSAM“
Pfarre St. Pantaleon lädt zum Treffen.
Der Pfarre ist es ein Anliegen ein Angebot zu schaffen, wo 
sich Menschen treffen, ins Gespräch kommen, Neues er-
fahren und erleben, miteinander lachen und plaudern.
Dazu laden sie alle Personen ein, die mit Gleichgesinnten 
bei Kaffee und Kuchen eine gute Zeit verbringen möchten. 
Mittwoch, 22.07.2026 von 15:00-17:00 bei Schönwetter im 
Pfarrgarten St. Pantaleon / bei Schlechtwetter im Pfarr-
hof. Es ist keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie 
einfach vorbei!
Das Team der Pfarre St. Pantaleon freut sich auf Sie!
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„Minimundus“ bringt das „echte“ Leben 
in unser Schulhaus!
Ende Mai verwandelte sich unsere Schule für ein paar 
Tage in eine kleine Stadt: Beim diesjährigen Schulpro-
jekt „Minimundus“ erlebten die Schülerinnen und Schü-
ler auf spielerische Weise, wie das gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Leben funktioniert.
Die Kinder übernahmen dabei unterschiedliche Rollen 
und arbeiteten in verschiedenen Einrichtungen wie einer 
Backstube, einem Kindercafe, einem Friseursalon, einem 
Fitnesscenter oder einer Schneiderei. Auch die Schulmau-
er wurde mit zwei Künstlern neu gestaltet. Für ihre Arbeit 
erhielten die Kinder die schuleigene Währung „Pantos“, 
die sie anschließend wieder ausgeben konnten. So lernten 
sie auf praktische Weise den Umgang mit Geld, Arbeit und 
Verantwortung kennen. Neben wirtschaftlichem Verständ-
nis standen vor allem Selbstständigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und Teamarbeit im Mittelpunkt des Projekts.
Doch nicht nur Arbeit gehört zum Leben einer Stadt – auch 
Freizeit spielte eine wichtige Rolle. Im Turnsaal warteten 
Spiel- und Bewegungsstationen wie Jonglieren auf die 
Kinder, in der Schulstraße konnte mit Kreiden gemalt wer-
den und in einem Klassenraum standen Brett- und Gesell-
schaftsspiele bereit. Außerdem gab es einen Scooterpar-
kour. Die Schülerinnen und Schüler sammelten bei diesem 
Projekt viele wertvolle Erfahrungen und hatten sichtlich 
Freude am gemeinsamen Lernen und Arbeiten.

Foto und Text: Volksschule

Mitradel-Aktion der Volksschule
Im Rahmen der Mitradel-Aktion waren die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen eingeladen, im Mai mög-
lichst viele Wege zur Schule oder Freizeitfahrten mit 
dem Fahrrad zurückzulegen.
Insgesamt nahmen 18 Kinder an der Aktion teil und sam-
melten zwischen 6 - 31 Radfahr-Tage. Als Anerkennung für 
ihren Einsatz wurden alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit einem Eis belohnt. Die besonders fleißigen Rad-
fahrerinnen und Radfahrer durften sich zusätzlich über 
tolle Preise freuen.Die Aktion förderte nicht nur die Freude 
an der Bewegung, sondern leistete auch einen wertvollen 
Beitrag zu einem umweltfreundlichen Schulweg.

Gemeinsam 
unterwegs mit 
DOMINO

in Österreich

Ein Kooperationsprojekt von 

 
Finde Mitfahrer:innen aus deiner Umgebung und 
teile deine Fahrt ganz einfach per App!

So funktioniert’s:
1.  App kostenlos downloaden und registrieren.
2. Community „FahrMit – in NÖ“ beitreten und 
 Vorteile sichern:
�  Kosten senken und Parkplätze sparen.
�  Ressourcen schonen.

www.domino-app.at

     FahrMit - in NÖ 
bei uns in der
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Frühjahrskonzert des Musikvereins Erla 
Ein Konzertabend voller Klangfarben
Am 09.05.2026 lud der Musikverein Erla zum traditionel-
len Frühjahrskonzert ins VALENTINUM in St. Valentin ein. 
Das Publikum wurde mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm empfangen, das moderne Klangfarben, emotiona-
le Momente und orchestrale Vielfalt vereinte.
Der erste Teil bot moderne Rhythmen, farbenreiche Klang-
bilder und eine musikalische Szene aus dem Wiener Stadt-
leben. Im zweiten Teil zeigte der Musikverein seine ganze 
Bandbreite – von Walzer, Marsch und Polka bis hin zu mo-
dernen Elementen. Eine große Filmmusik‑Hommage bilde-
te den eindrucksvollen Abschluss. Zwei Zugaben sorgten 
für einen festlichen Ausklang.

Großes Jubiläumsjahr – 130 Jahre Musikverein Erla
2026 steht ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums:
Der Musikverein Erla feiert 130 Jahre Vereinsgeschichte.
Unter dem Motto „130 Jahre – Musik verbindet Genera-
tionen“ begleitet das Jubiläum alle Veranstaltungen des 
Jahres. Zwei besondere Programmpunkte:
•	 Dämmerschoppen am 27.06.2026 im Pfarrhof Erla
•	 Schlossfest Erla von 10. bis 12.07.2026 – das große Ju-

biläumswochenende

Ehrungen und Auszeichnungen
Auch heuer durfte der Musikverein Erla verdiente Mitglie-
der für ihre langjährige Treue auszeichnen:
•	 Leopold Dietl – Ehrenmedaille in Gold mit Zusatzspan-

ge für 60-jährige Mitgliedschaft
•	 Franz Sallinger – Ehrenmedaille in Gold mit Zusatz-

spange für 50-jährige Mitgliedschaft
•	 Herbert Falkensteiner – Ehrenmedaille in Silber für 

25-jährige Mitgliedschaft
•	 Michael Auinger – Ehrenmedaille in Silber für 25-jährige 

Mitgliedschaft
•	 Julia Schnetzinger – Ehrenmedaille in Bronze für 15-jäh-

rige Mitgliedschaft

Ein Abend, der in Erinnerung bleibt
Das Frühjahrskonzert verband musikalische Qualität, fei-
erliche Ehrungen und den besonderen Rahmen des Jubi-
läumsjahres. Ein Abend, der zeigte, wie lebendig und ver-
bindend Blasmusik in Erla seit Generationen wirkt.

Musikverein Erla lädt zum Schlossfest 
Erla und feiert 130 Jahre Musikverein
Es ist wieder soweit! Vom 10. bis 12.07.2026 bietet 
der Musikverein Erla im wunderschönen Ambiente des 
Schlossparks ein Top-Programm.
Das Schlossfest Erla steht heuer ganz im Rahmen des 
130-jährigen Bestandsjubiläums des Musikvereins Erla.
Eröffnet wird das Fest am Freitag, den 10.07.2026, ab 
19:00 Uhr mit einem Dämmerschoppen mit dem Musik-
verein Ernsthofen. 
Im Anschluss sorgt die Band Reloadet aus Erla für Par-
tystimmung. Ein weiteres besonderes Highlight erwartet 
die Gäste am Samstag, den 11.07.2026. Im Schlosspark 
in Erla heizt euch die Band Solo aus St. Valentin ab 20:00 
Uhr ein und DJ Johny Leb sorgt für Stimmung.
Die Trachtenkapelle Strengberg gestaltet ab 10:00 Uhr den 
Schlossfest-Frühschoppen am Sonntag, den 12.07.2026. 
Vorverkaufskarten gibt es bei allen Mitgliedern des Musik-
vereins Erla sowie in den Filialen der Bäckerei Stockinger. 
Die Vorverkaufskarten sind Freitag oder Samstag gültig.

Foto und Text: MV Erla

Ehrenpreis des Landes Niederösterreich 
an den Musikverein Erla verliehen
Der Musikverein Erla erhielt am 23. Juni 2026 im 
Schloss Zeillern den Ehrenpreis des Landes Nieder-
österreich in Bronze, verliehen durch Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner.
Stellvertretend für den Musikverein Erla nahmen Obmann 
Stefan Lettner, Medienreferent Martin Riedl, Josef Föls so-
wie Bürgermeister Roman Kosta den Preis entgegen.
Der Ehrenreis würdigt Mitgliedskapellen des Niederöster-
reichischen Blasmusikverbandes (NÖBV), die erfolgreich 
an Konzertmusikbewertungen, Polka-Walzer-Marsch-Be-
werben bzw. Marschmusikbewertungen teilnehmen.

v.l.n.r.: Obmann Stefan Lettner, Bürgermeister Roman Kosta, Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Medienreferent Martin Riedl, Josef 
Föls, Landesobmann des NÖBV Bernhard Thain
Foto Musikverein Erla
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Frischer Sand in den Sandkisten
Bereits zum 16. Mal wurde die Sandkistenaktion von der 
Volkspartei St. Pantaleon-Erla-Pyburg in Zusammen-
arbeit mit der Firma JK Beton Kirchweger durchgeführt.
Am Samstag, 21.03.2026 ab 8 Uhr wurde mit der Ausliefe-
rung begonnen. 39 Sandkisten wurden mit frischem Kirch-
weger Sand befüllt. Ein herzliches Dankeschön an die Fir-
ma Kirchweger für die Spende des Sandes.
Organisator Fritz Auinger wurde bei der Auslieferung von 
Helmut Eisner, Herbert Bräuer, Christian Zika und Karl Öf-
ferlbauer unterstützt. Die Auslieferung erfolgte mit zwei 
Pritschen LKW von der Firma Bräutigam und Firma Hasen-
öhrl.
Die Volkspartei St. Pantaleon-Erla-Pyburg wünscht den 
Kindern viel Spaß mit dem frischen Sand.

Foto: Fritz Auinger
v.l.n.r. Christian Zika, Emilia und Jonathan, Fritz Auigner

Mostwandertag 2026
Wandern, Genuss und beste Stimmung: Mostwandertag 
begeisterte auf ganzer Linie
Bei strahlendem Frühlingswetter wurde der 47. Most-
wandertag der ÖVP St. Pantaleon-Erla am Sonntag, 
26.04.2026, zu einem vollen Erfolg. Über 1.000 Teilneh-
mer machten sich auf die rund 15 Kilometer lange Strecke 
durch die idyllische und abwechslungsreiche Landschaft 
rund um Erla. Entlang der Route luden mehrere Labstatio-
nen zum Verweilen ein und sorgten für beste Verpflegung. 
Besonders großen Anklang fanden die rund 1.000 frisch 
gebackenen Krapfen der Bäuerinnen. Auch weitere regio-
nale Schmankerl und die angebotenen Moste sorgten für 
zahlreiche Genussmomente.
Neben Natur und Kulinarik stand vor allem das gesellige 
Miteinander im Mittelpunkt. Für zusätzliche Spannung 
sorgte das traditionelle Schätzspiel, bei dem sich Helga 
Freudenthaler über ein Wochenende mit einem Wohnmo-
bil der Firma RMC Skohautil freuen darf.

Fotos: Fritz Auinger
Erfolgreicher Meisterschaftsauftakt 
beim Tennisverein SC Holiday
Die Herren-Mannschaft des SC Holiday hat in der Lan-
desliga C bisher 4 Meisterschaftsspiele absolviert und 
alle 4 Spiele gewonnen.
Zu Beginn gab es im Heimspiel gegen Seitenstetten einen 
6:3 Erfolg.
Im zweiten Spiel in Amstetten gegen Amstetten II siegte 
die Mannschaft vom SC Holiday mit 7:2.
Das dritte Meisterschaftsspiel fand am 31.05.2026 in Ju-
denau (Bezirk Tulln) statt. Die Mannschaft des SC Holiday 
konnte einen 6:3 Sieg erreichen.
Bei dem Heimspiel am 07.06.2026 erspielte sich die 
Mannschaft gegen Seebenstein einen 9:0 Sieg.
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Ein halbes Jahrhundert – Schuhplattler- & Trachtenverein St. Pantaleon 
Was im vergangenen Jahr sorgfältig vorbereitet wurde, konnten wir am 02. und 03.05.2026 endlich in die Tat umsetzen.
Mit großer Freude und Stolz durften wir unser 50-jähriges Bestehen feiern – ein Fest, dass uns allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 
Den Auftakt bildete am Samstag das traditionelle Maibaumaufstellen am Dorfplatz. Bei strahlendem Sonnenschein durften 
wir gemeinsam unseren gelungenen, 24m hohen Maibaum – geschmückt mit über 500 Rosen und 60m Grast – aufstellen. 
Begleitet vom Musikverein St. Pantaleon sowie den örtlichen Vereinen, Körperschaften und unserer treuen Bevölkerung 
zogen wir anschließend feierlich ins Festzelt ein. 
Spätestens nach dem zünftigen Bieranstich, den unser Bürgermeister Mag. Roman Kosta gekonnt durchführte, war die 
Stimmung bestens. Die Band „Mostviertler Power“ sorgte dafür, dass bis in die Nacht ausgelassen gefeiert wurde. 
Ein besonderes Highlight waren die Auftritte unserer befreundeten Gruppen. Die Pramtaler Plattlermädls begeisterten – wie 
schon bei unserem letzten Jubiläum – mit ihrem Können. Für eine großartige Überraschung sorgten zudem die „Voi Gas  
Plattler“ aus Pichl bei Wels, die mit ihrer Mitternachtseinlage für einen perfekten Abschluss des Abends sorgten. 
Am Sonntag starteten wir mit einer feierlichen Festmesse in den zweiten Tag unseres Jubiläums. Dabei war es uns eine 
besondere Ehre, unsere Gründungsmitglieder Karl und Josef Hackl für ihren jahrzehntelangen Einsatz auszuzeichnen. Mit 
großer Dankbarkeit durften wir sie zum Ehrenobmann bzw. Ehrenmitglied ernennen. Wir sind stolz, euch in unserem Verein 
zu haben! 
Beim anschließenden Frühschoppen sorgte der Musikverein St. Pantaleon für beste Unterhaltung, während die Volkstanz-
gruppe Kürnberg das Festzelt mit ihrem Auftritt begeisterte. 
Besonders stolz sind wir auf unseren eigenen Nachwuchs: Unsere „Stutznkrocha“ und „Lederhosnschnoitza“ zeigten ein-
drucksvoll, mit wie viel Begeisterung und Können sie unser Brauchtum weiterführen. Ein großer Dank gilt hier unseren Lei-
terinnen Magdalena Stroß, Lisa Uitz und Laura Watzinger für ihren unermüdlichen Einsatz und die vielen Proben. 
Den krönenden Abschluss unseres Festsonntages bildeten „Die 3 Zünftigen“, die unser Jubiläum auf würdige Weise abrun-
deten. Ein Fest dieser Größe wäre ohne die vielen helfenden Hände nicht möglich gewesen. Deshalb möchten wir uns bei 
allen Helferinnen und Helfern von Herzen bedanken – für euren Einsatz, eure Zeit und eure Unterstützung! 
Dieses Jubiläum hat uns einmal mehr gezeigt, was unseren Verein ausmacht: 
Zusammenhalt, gelebte Tradition und die Freude am gemeinsamen Tun. 

Text und Foto: Schuhplattler- und Trachtenverein
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GERÄTE-MIETEN
ohne Anzahlung mit Vollgarantie

WM-
AKTION
1. Mai bis
19. Juli

IM WESTWINKEL

NUR BEI EBNER!

Donauuferbahn unter Strom
Von St. Valentin aus führt die Donauuferbahn über Maut-
hausen bis in den Strudengau nach Sankt Nikola. Die rund 
40 km lange, eingleisige Bahnstrecke ist für Pendler:innen 
und Reisende eine wichtige Verbindung. Ziel der ÖBB ist 
es, die Strecke in den nächsten Jahren zu elektrifizieren. 
Umweltschutz trifft Freude am Bahnfahren
Die Elektrifizierung ermöglicht eine Umstellung von Die-
seltriebwagen auf moderne, elektrobetriebene Züge. Das 
bringt mehr Komfort und ein angenehmeres Reisen für 
Fahrgäste. Zudem leisten elektrische Züge durch gerin-
gere CO2-Emissionen einen wesentlichen Beitrag für kli-
mafreundliches Bahnfahren – ein Bahnbetrieb mit 100% 
Grünstrom wird möglich.  
Was die Elektrifizierung bringt? 
Stabile Fahrpläne, höhere Pünktlichkeit, die Möglichkeit, 
modernere Züge zu führen, höheren Komfort für Bahn-
reisende und vor allem einen Beitrag im Kampf gegen die 
Klimakrise. 
Zeitplan
Zurzeit stehen die Planungen für die Elektrifizierung der 
Donauuferbahn noch am Beginn. In den nächsten Jahren 
konzentriert sich das Projekt auf Planungen, Genehmi-
gungsverfahren und Ausschreibungen. Die Umsetzung ist 
aus heutiger Sicht bis Anfang der 2030er Jahre geplant. 
Über den Fortschritt des Projekts werden die Gemeinden, 
Bevölkerung und Anrainer:innen rechtzeitig informiert. 
infrastruktur.oebb.at. 
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Vorderer Ybbstalradweg eröffnet: Wichtiger Lückenschluss für das Flussradeln im 
Mostviertel gelungen 
Die 55 km lange Strecke des vorderen Ybbstalradwegs von Ybbs über Amstetten bis nach Sonntagberg wurde im Zuge 
eines gemeinsamen Projekts maßgeblich optimiert. 
Tourismusverband Moststraße und Eisenstraße Niederösterreich koordinierten die Umsetzung gemeinsam mit elf Gemein-
den, das Land Niederösterreich stärkte mit seiner Förderung den Tourismus im Mostviertel. Mit der Eröffnung des Vorderen 
Ybbstalradwegs am 08.04.2026 gelang ein wichtiger Lückenschluss in der touristischen Radinfrastruktur im Mostviertel. 
Eine verbesserte Routenführung möglichst nah an der Ybbs, verbesserte Oberflächen, ein überarbeitetes Leitsystem und 
hochwertige Rastplätze in jeder Radweggemeinde führen zu einer wesentlichen qualitativen Verbesserung auf diesem 55 
km langen Abschnitt.    
Abgeordneter zum NÖ Landtag Bgm. Lukas Michlmayr, in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl Leitner, betonte 
die Bedeutung des Projekts: „In den letzten Jahren wurden über 1,8 Mio. Euro in den vorderen Ybbstalradweg investiert, da-
von konnte das Land NÖ 66 % über die Regionalförderung übernehmen. Die Investition in diese touristische Hauptradroute 
stärkt das touristische Angebot der Region nachhaltig.“  
Möglich geworden ist dieser Schritt durch die enge Zusammenarbeit vieler Partner, allen voran den 11 Gemeinden am 
Ybbstalradweg, unterstützt von Moststraße, Eisenstraße und Mostviertel Tourismus GmbH. Für Nationalratsabgeordneten 
Andreas Hanger, der den Ybbstalradweg als Obmann des Gemeindeverbands Ybbstal schon viele Jahre begleitete, ist 
damit ein entscheidender Baustein gesetzt auf dem Weg zu einem zusammenhängenden Flussradelangebot im Mostvier-
tel: „Der Ybbstalradweg ist längst ein Erfolgsprojekt, von dem Gastronomie, Ausflugsziele und viele Betriebe entlang der 
Strecke profitieren. Im Inneren Ybbstal werden im Schnitt über 50.000 Radfahrerinnen und Radfahrer pro Saison gezählt.“ 
Mit der Optimierung des Vorderen Ybbstalradweges ist es nun möglich, eine 170 km Flussradl-Strecke vom Donauradweg 
kommend über den Erlauftalradweg bis nach Lunz am See und durch das Ybbstal über Waidhofen/Ybbs und Amstetten 
wieder retour zu fahren. Ein starkes touristisches Signal sieht auch Hannes Scheiblauer, Hotelier und Vorsitzender der Ge-
neralversammlung der Mostviertel Tourismus GmbH: „Touristisch ist dieser Lückenschluss eine Riesenchance. Diese 55 
km an überarbeitetem Radweg macht das Mostviertel als Radregion noch stärker erlebbar.“
Der Vordere Ybbstalradweg steht damit nicht nur für ein gelungenes Infrastrukturprojekt, sondern auch für das, was das 
Mostviertel besonders macht: starke Zusammenarbeit, regionale Verbundenheit und den gemeinsamen Willen, Zukunft 
aktiv zu gestalten. Text: Moststraße 

Donauhochwasserschutz – Aufbauübung des mobilen Hochwasserschutzes
Am 29.05.2026 fand gemeinsam mit den beiden Feuerwehren eine Aufbauübung des mobilen Hochwasserschutzes 
statt.
Ziel der Übung war die Überprüfung der bestehenden Bauwerke und mobilen Schutzelemente sowie das Training eines si-
cheren und effizienten Umgangs mit den einzelnen Komponenten. Darüber hinaus wurde der gesamte Aufbauablauf für den 
Ernstfall geübt, um im Bedarfsfall rasch und koordiniert handeln zu können. Die Gemeinde bedankt sich bei den Mitgliedern 
beider Feuerwehren für die gute Zusammenarbeit, ihr Engagement und den erfolgreichen Verlauf der Übung.

Foto: FF St. Pantaleon
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Neuer FettbehÖlter
Zusätzliches Entsorgungsangebot für Altspeiseöl
Bei der Müllsammelstelle Winkelbachstraße (Friedhof St. Pantaleon) wird ab der KW 24 ein FettbehÖlter aufgestellt. Hier 
können Sie bequem ihr Altspeiseöl abgeben. Diese Art von Entsorgung ist ein zusätzliches Angebot zu den bestehenden 
NÖLI. Diese können weiterhin im Altstoffsammelzentrum abgegeben werden.

für unsere Umwelt
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am Freitag, den 31. Juli 
Beginn 14:00 Uhr 

Sportplatz, Sportplatzstraße 8 
4303 St. Pantaleon-Erla 

Musik 
Willi Grünbacher 

Um einen Unkostenbeitrag von € 5,00 wird gebeten 

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich  
die Ortsgruppe St. Pantaleon-Erla 
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Theatersommer Haag 2026 
„Der Geizige“ mit Gerti Drassl beim Theatersommer 
Haag

In Moliéres wahrscheinlich berühmtester Komödie „Der 
Geizhals“, begegnen wir einem Charakter, der uns in der 
heutigen Welt wohl immer weniger erspart bleibt. Der 
narzisstisch gestörte Knauser Harpagon hat ein gerade-
zu erotisches Verhältnis zu seinem im Garten vergrabe-
nen Geldbatzen. Die Liebe allerdings ist für ihn lediglich 
eine geschäftliche Angelegenheit. Er ist seiner Umwelt 
gegenüber stets feindlich eingestellt. Sein Geiz erreicht 
astronomische Maße und seine Menschlichkeit ist nicht 
einmal erahnbar. Harpagon terrorisiert seine Familie, allen 
voran seine Kinder Elise und Cleante, deren Heiratspläne 
er durchkreuzt und zu seinem Vorteil zu instrumentalisie-
ren gedenkt. Er hat seine Tochter Elise dem begüterten, 
alten Anselme versprochen, für den Sohn Cléante ist eine 
reiche Witwe vorgesehen. Für sich selbst hat er die junge 
Marianne im Visier, die aber heimlich Cléante liebt. Doch 
mit viel List gelingt es beiden Geschwistern, trotzdem ihre 
Liebesheiraten zu verwirklichen.

aus unserer Region

Wertstoffzentrum Westwinkel (vormals 
ASZ St. Valentin) aufgrund der Bau-
arbeiten gesperrt

Das Wertstoffzentrum Westwinkel (WSZ) wird ab Ende 
Juni aufgrund von Bauarbeiten gesperrt.
Die Sperre dauert zumindest bis Ende August, auch da-
nach ist nur ein provisorischer, eingeschränkter Betrieb 
möglich. Bitte beachten Sie, dass es zu Einschränkungen 
bei der Zufahrt über die Bachstraße kommt, d.h. es kann 
zu Straßensperren und einem Einbahnsystem kommen.
Bitte weichen Sie während der Sperre bzw. bis Herbst auf 
andere Altstoffsammelzentren aus. 

Aufgrund der Bausperre in St. Valentin ist das ASZ Haag 
vorübergehend zusätzlich jeden Mittwoch von 09:00-
18:00 geöffnet.

 
  
Beginn:		

	

Beginn:	

Ab	Mittwoch,	9.	September	2026,		noch	weitere	
Folgetermine	(Einstieg	jederzeit	möglich)		

Zeit:		

19:00	bis	20:00	Uhr	 

Ort:		

Turnsaal	der	VS	St.	Pantaleon-Erla 

Trainerinnen:	

Ingrid	&	Cornelia		 
	

!!!	1.	Stunde	(Schnupperstunde)	gratis!!! 

Musikalisches Fitnesstraining für jedes Alter bei fetziger Musik und 
guter Laune. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! Bequeme Kleidung.  

Anmeldung und Fragen:  

Ingrid, Mob.: 0650/8702012  

DANCE-FITNESS 

Mutterberatungstermine
07.09.2026		  05.10.2026
09.11.2026		  07.12.2026
Bitte um telefonische Voranmeldung in der Praxis von 
Frau Dr. Edith Ahrer.



Bunte Blüten statt monotonem Grasbewuchs. Bienen und 
Schmetterlinge, die den Garten bereichern. Eine grüne Fläche, auch 
in sommerlichen Trockenphasen, ohne zu bewässern. Dies alles kann 
ein Blumen- oder Kräuterrasen. 

Der Blumenrasen besteht aus robusten Gräsern und verschiedenen 
genügsamen, schnittverträglichen und mehrjährigen Blumenarten 
(=Kräuter). Die bunten Blütentupfer liefern wertvolle Nahrung für 
Insekten, die wiederum Nahrungsgrundlage für Vögel oder Igel sind. 

Der Blumenrasen punktet bei längeren Trockenphasen im Sommer, 
denn die Kräuter haben oft lange Wurzeln und kommen besser an 
die Wasserreserven im Boden heran. Er ist nicht durchgängig grün, 
aber wesentlich attraktiver als ein Zierrasen, der ohne Bewässerung 
komplett braun wird. Damit hilft der Blumenrasen, wertvolles Wasser 
zu sparen. 

Er ist betret- und bespielbar und für den durchschnittlichen Gebrauch 
im Hausgarten gut geeignet. Größere Belastungen sollten aber 
vermieden werden. 

Ein Kräuterrasen in Ihrem Garten kann auf zwei Arten entstehen: Im 
bestehenden Zierrasen siedeln sich die Blumen von selbst an, wenn 
dies nicht unterdrückt wird. Viele zeigen sich schon im ersten Jahr. 
Oder es wird spezielles Saatgut für Blumen- oder Kräuterrasen bei 
der Neuanlage verwendet.

www.naturimgarten.at

BLUMEN- ODER KRÄUTERRASEN  
IM GARTEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!
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St. Pantaleon-Erla

HAIDERSHOFEN

SANKT 
ULRICH

WEISTRACH

STRENGBERG

HANSBAUER 

KRONSTORF

SANKT VALENTIN

HAAG
ERNSTHOFEN

ENNSDORF

Samstag 
19. September  2026

Kleinregion Mostviertel Ursprung in Kooperation mit NÖ Dorf- und Stadterneuerung GmbH DORN

Verlosung von € 50,- Gutscheinen um 15.30 Uhr beim Mostheurigen

Kleinregion 
Mostviertel 
Ursprung

Ziel: Hansbauer in Haag 15.00 Uhr

12 Gemeinden — 1 Ziel

Impressum: Kleinregion Mostviertel Ursprung, 4431 Haidershofen

NAARN

Start: Dorfplatz St. Pantaleon 13.00 Uhr

BEHAMBERG

SANKT 
PANTALEON-
ERLA



23Veranstaltungen

Alle Informationen und Hinweise über Veranstaltungsort und Dauer zu den Veranstaltungen finden Sie auf
 unserer Homepage unter https://st-pantaleon-erla.gv.at/veranstaltungen

Veranstaltungen-Vorschau 2026
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Ärztedienst
Juli 
04.		  Dr. Edith Ahrer 
05.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
11.		  GP St. Valentin 
12.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
18.		  Dr. Katja Kern 
19.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
25.		  GP St. Valentin 
26.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)

August

01.		  Dr. Edith Ahrer
02.		  unbesetzt
08./09.		  unbesetzt
15.		  Dr. Edith Ahrer
16.		  unbesetzt
22.		  unbesetzt
23. 		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
29.		  Dr. Katja Kern
30:		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)

September
05.		  GP St. Valentin
06.		  unbesetzt	
12.		  Dr. Katja Kern
13.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
19.		  Dr. Edith Ahrer
20.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
26.		  GP St. Valentin
27.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
(Änderungen vorbehalten)

Erreichbar unter: 
Dr. Edith Ahrer			   07435 / 75 70 
Dr. Katja Kern 			   07435 / 53 555 
Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)	 07435 / 84 545 
Dr. Gerhard Killinger 		  07435 / 52 065 
GP Dr. Schnopfhagen-Matura	 07435 / 52 482 
GP St. Valentin			   07435 / 52 369
Gesundheitsnummer		  1450

Der Ärzte-Notdienst ist von 09:00-11:00 Uhr nur für drin-
gende Fälle telefonisch erreichbar. 
Wer dazwischen einen Arzt benötigt, muss die Gesund-
heitsnummer 1450 oder Arztnotrufnummer 141 wählen.
Bei akuten Notfällen steht das Rote Kreuz 
unter 144 wie gewohnt zur Verfügung.

Ärztedienst/Termininfos

Veröffentlichung von Meldungen
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich 
die geehrten Personen nicht dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben.
Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres runden Geburtsta-
ges, Hochzeitsjubiläums, der Geburt Ihres Kindes oder den 
Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, ersuchen 
wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der Gemein-
de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: 
gemeinde@st-pantaleon-erla.gv.at

Kurzinfos im Überblick
Veranstaltungsmeldungen bitte per Mail 
gemeinde@st-pantaleon-erla.gv.at.
Eine Veröffentlichung auf der Homepage erfolgt nur unter
korrekter Angaben von Datum, Ort, Veranstalter und Dauer. 
Die nächste Gemeindezeitung erscheint Ende September.
Redaktionsschluss ist der 05.09.2026.

Datenschutzinformation
Aufgrund der EU Datenschutzgrundverordnung wird dar-
auf hingewiesen, dass alle Berichte, sowie die darin ent-
haltenen Fotos aus den Vereinen und gemeindefremden
Institutionen von diesen mit dem Ersuchen um Veröffent-
lichung zur Verfügung gestellt wurden. Sie sind daher für
die Inhalte der Veröffentlichung selbst verantwortlich. Der
Bürgemeister als Vertreter der Gemeinde ist somit ledig-
lich für die gemeindeeigenen Informationen und die damit
verbunden Fotos zuständig.


